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	7.7
	Galvanische Elemente, S. 230, Exkurs
	Schülerversuch


	Gefährdungsbeurteilung



	1.
	Tätigkeitsbeschreibung

	Messung von Redoxpotentialen


	V
	Die in B4 (Schülerbuch S. 230) angegebenen galvanischen Elemente werden aufgebaut, z. B. in einem U-Rohr mit Diaphragma. Alle Elektrolytlösungen haben die Konzentration c = 0,1 mol/l. Bei jedem galvanischen Element wird ermittelt, welche Elektrode der Minus- bzw. Pluspol ist. Die Spannung wird gemessen.
Zn/ZnSO4 // FeSO4/Fe 
Zn/ZnSO4 // CuSO4/Cu 
Zn/ZnSO4 // AgNO3/Ag 
Fe/FeSO4 // CuSO4/Cu 
Fe/FeSO4 // AgNO3/Ag 
Cu/CuSO4 // AgNO3/Ag 

	
	


	2.
	Einstufung der Gefahrstoffe

	Bezeichnung des Stoffs
	Signal-wort
	Piktogramme
	H-Sätze
	EUH-Sätze
	P-Sätze
	AGW 
in mg/m3

	Zinksulfat / 
Zinksulfat-Monohydrat / 
Zinksulfat-Hexahydrat / 
Zinksulfat-Heptahydrat
	Gefahr
	[image: image1.emf]

[image: image2.emf]

[image: image3.emf]


	H302, H318, H410
	-
	P273, P280, P305+P351+P338, P313
	-

	Eisen(II)-sulfat-Heptahydrat
	Achtung
	[image: image4.emf]


	H302 H319 H315
	-
	P305+P351+P338 P302+P352
	-

	Kupfer(II)-sulfat / 
Kupfer(II)-sulfat-Pentahydrat
	Achtung
	[image: image5.emf]

[image: image6.emf]


	H302 H315 H319 H410
	-
	P273 P305+P351+P338 P302+P352
	-

	Silbernitrat
	Gefahr
	[image: image7.emf]
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	H272 H314 H410
	-
	P273 P280 P301+P330+P331 P305+P351+P338 P309+P310
	0,01 E

	Silbernitratlösung, c = 0,1 mol/l
	Achtung
	[image: image10.emf]
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	H315 H319 H410
	-
	P273 P302+P352 P305+P351+P338
	-

	Zinksulfatlösung, c = 0,1 mol/l
(Bernd Kraft GmbH, Stempelstraße 6, 47167 Duisburg, Artikelnummer 25058)
	Achtung
	[image: image12.emf]

[image: image13.emf]


	H319 H411
	-
	P273 P280 P305+P351+P338 P337+P313 P391
	

	Eisen(II)-sulfat-Lösung, c = 1 mol/l (Bernd Kraft GmbH, Stempelstraße 6, 47167 Duisburg, Artikelnummer 25014)
	Achtung
	[image: image14.emf]
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	H290 H315 H319
	-
	P280 P305+P351+P338 P362 P332+P313 P337+P3113
	-

	Kupfer(II)-sulfat-Lösung, c = 0,1 mol/l; 
	-
	[image: image16.emf]


	H411
	-
	P273
	


E: einatembare Fraktion
	3.
	Entsorgung

	Die Lösungen werden in das Sammelgefäß für Schwermetallsalzlösungen gegeben.


	4.
	Substitution von Gefahrstoffen (bitte selbst ausfüllen)

	

	
	
	Nein

	

	
	
	Ja


	5.
	Gefahrenabschätzung

	Gefahren
	Ja
	Nein
	
	Sonstige Gefahren und Hinweise

	durch Einatmen
	
	X
	
	a) Silbernitrat verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere 
Augenschäden. 
b) Zinksulfat verursacht schwere Augenschäden.
c) Eisen(II)-sulfat-Heptahydrat, Kupfer(II)-sulfat / Kupfer(II)-sulfat-Pentahydrat, die Silbernitratlösung, die Zinksulfatlösung und die Eisen(II)-sulfat-Lösung verursachen schwere Augenreizung.

	durch Hautkontakt
	X
	
	
	

	Brandgefahr
	X
	
	
	

	Explosionsgefahr
	
	X
	
	


	6.
	Schutzmaßnahmen (bitte selbst ausfüllen)

	
	Mindeststandards
TRGS 500
	[image: image17.emf]


Schutzbrille
	[image: image18.emf]


Schutzhandschuhe
	[image: image19.wmf]
Abzug
	[image: image20.wmf]
geschlossenes System
	[image: image21.wmf]
Lüftungs-
maßnahmen
	[image: image22.emf]


Brandschutz-
maßnahmen
	Weitere Maßnahmen:


	

	
	X
	X
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	

	Schule
	
	Fachlehrer/in
	
	

	

	Datum
	
	Unterschrift
	
	

	


7. Anhang

Gefahrenhinweise – H-Sätze
H272  Kann Brand verstärken; Oxidationsmittel.

H302  Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.

H314  Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.

H315  Verursacht Hautreizungen.

H318  Verursacht schwere Augenschäden.

H319  Verursacht schwere Augenreizung.

H410  Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

H411  Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Ergänzende Gefahrenmerkmale – EUH-Sätze

Sicherheitshinweise – P-Sätze

P273  Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

P280  Schutzhandschuhe / Schutzkleidung / Augenschutz / Gesichtsschutz tragen.

P313  Ärztlichen Rat einholen / ärztliche Hilfe hinzuziehen.

P362  Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.

P391  Verschüttete Mengen aufnehmen.

P301 + P330 + P331  Bei Verschlucken: Mund ausspülen. Kein Erbrechen herbeiführen.

P302 + P352  Bei Kontakt mit der Haut: Mit viel Wasser und Seife waschen.

P305 + P351 + P338  Bei Kontakt mit den Augen: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.
P309 + P310  Bei Exposition oder Unwohlsein: Sofort Giftinformationszentrum oder Arzt anrufen.

P332 + P313  Bei Hautreizung: Ärztlichen Rat einholen / ärztliche Hilfe hinzuziehen.

P337 + P313  Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen / ärztliche Hilfe hinzuziehen.
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